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Wildgänse: Schäden ausgleichen. Population unter Kontrolle bekommen. 2 

Die CDU NORDFRIESLAND stellt fest, dass die Populationen der Graugans sowie der 3 

streng geschützten Nonnengans den günstigen Erhaltungszustand längst erreicht haben 4 

und fordert: 5 

 eine erhebliche Ausweitung der Jagdzeiten für Wildgänse 6 

 eine Ausweitung der Bejagungsmöglichkeiten für Wildgänse, insbesondere für die 7 

Nonnengans durch: 8 

 Beantragung des günstigen Erhaltungszustandes für die Nonnengans von Bund 9 

und Ländern an die EU 10 

 Antrag auf Überführung der Nonnengans in den Anhang II der VS-RL 11 

(Vogelschutzrichtlinie der EU)1 12 

 die Gelegeentnahme durch antragsfreie Erlaubnis ermöglichen 13 

 Umsetzung des Gänsemanagements mit: 14 

 Bestandsaufnahme der Fraß- und Kotschäden 15 

 Wiedereintritt Schleswig-Holsteins in das AEWA-Abkommen (Abkommen zur 16 

Erhaltung der afrikanisch-eurasischen wandernden Wasservögel) der EU 17 

hinsichtlich der Graugans und Umsetzung dessen 18 

 Vollständiger und zeitnaher Ausgleich der Schäden sowohl für Grünland als auch 19 

für Ackerland, auch wenn dieses außerhalb der Gebietskulisse liegt 20 

 eine jährliche Veröffentlichung der Bestandszahlen und über die Entwicklung der 21 

Wildganspopulation 22 

 Ausweichflächen zur gezielten Entlastung auch durch Vorlandbeweidung zu 23 

ermöglichen 24 

 Vereinfachung der Handhabung des Gänsemanagement 25 
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